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Inländische Gemüse
Unsere Gemüse im Dezember:

Karotten
gelbe Rüebli
Knoblauch
Lauch grün und gebleicht
Nüsslisalat
Petersilie
Randen und Randensalat
Rosenkohl
Sauerkraut und Sauerrüben

Schnittlauch
Schwarzwurzeln
Sellerie
Speisekohlrüben
Spinat
Weiss und Blaukabis
Wirz
Zwiebeln

Speisekohlrüben
Für den Truppenhaushalt sind die Kohlrüben vorzüglich geeignet, weil das

Zurüsten wenig Zeit beansprucht. Rüben mittlerer Grösse sind zartfleischig und
enthalten alle wertvollen Mineralstoffe und Vitamine. Ihr Sättigungsgrad steht über
jenem der Grüngemüse. Dazu dürfen wir die Kohlrüben als Energiespender
herzhaft neben andere essbare Wurzeln mit erheblichem Zuckergehalt stellen. Nicht
umsonst wurden Kohlrüben massenhaft als Streckmittel dem Brotteig zugesetzt,
als in Deutschland die Hungersnot drohte. Dieses „Rübenbrot" kam in argen Ver-
ruf, weil die Kohlrüben zu reichlich beigemischt werden mussten. Rüben bleiben
Rüben. Sie sind als Gemüse zu werten und können niemals Brot ersetzen.

Zur Winterszeit kann die Beschaffung von Frischgemüsen dem Truppenhaus-
halt Sorgen bereiten, weil sie teuer sind. Da findet sich ein gang- und verantwort-
barer Ausweg in der Verwendung von Kohlrüben. Als Zugehörige zu den kreuz-
blütigen Kohlarten ist in ihnen reichlich Schwefel, Eisen, Natron, Kalk und Magne-
sium aufgespeichert. Das sind Mineralsalze, die der menschliche Körper zum
Aufbau und Stoffwechsel benötigt. Den Gehalt an Vitamin C wollen wir weder
über- noch zu gering schätzen. Zu voller Wirkung käme dieser nur "durch den Roh-

genuss des Press-Saftes aus den Rüben, was im Truppenhaushalt jedoch kaum

möglich ist. Wir glauben daher, dass auch gekochte Kohlrübensäfte allerlei Drüsen-
leiden, wassersüchtige Schwellungen und körperliche Erschöpfungszustände ver-
hüten helfen können.

So scheint uns die Verschmähung der Kohlrüben auf lauter Vorurteilen zu
beruhen. Die Speisezettel erfahren durch den Einbezug dieses Wurzelgemüses in

jeglicher Beziehung eine Bereicherung. Die eingelagerten Winterdauergemüse
sind auch für die Truppenküche richtige Heilquellen. Lassen wir sie fliessen, um
den vielen gefürchteten Mangel-Krankheiten des Winters vorbeugend entgegen-
zutreten. Wenn in der gemüsearmen Zeit die Kohlrüben zu Mittagessen mit Sied-
fleisch oder Braten auf dem Soldatentisch erscheinen, werden sie bestimmt auch

geschätzt. Wir legen am richtigen Ort etwas zu und können zugleich Einsparungen
an Trockengemüsen buchen.

Mitgeteilt von der Schweiz. Genossenschaft für Gemüsebau
SGG. Kerzers.
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